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Berufsausbildung in der MHH – Vielfalt mit Potential

Du stehst kurz vor dem Schulabschluss und möchtest Dich über das vielseitige 
Ausbildungsangebot auf dem Campus der Medizinischen Hochschule Hannover 
informieren? Super, dann bist Du hier richtig!

Wie Du links siehst haben wir ganze 21 Ausbildungsberufe im Angebot – da ist für Organi-
sationstalente, Technikverliebte, Forscherherzen, Kommunikationsgenies und Spürnasen auf 
jeden Fall etwas Interessantes dabei.

Kennst Du die Medizinische Hochschule Hannover (MHH) eigentlich schon? Wir sind 
Krankenhaus, Forschungseinrichtung und Hochschule in einem. Mit 10.000 Mitarbeitenden, 
regional fest in Hannover verwurzelt, international in allen Abteilungen stark vernetzt. 

Mehr als 600 junge Menschen starten jedes Jahr ihre Karriere bei uns. Wir wollen euch 
zu selbständigen und verantwortungsbewussten Fachkräften ausbilden. Dafür bieten wir 
moderne Ausbildungsstandards und hervorragende Übernahmechancen. 

Du kannst direkt zum Wunschberuf blättern und bekommst dort alle wichtigen Infos.

Danach freuen wir uns, wenn Du uns persönlich treffen möchtest: Komm doch auf den Cam-
pus zu unseren Tagen der offenen Tür vorbei oder besuche unsere Stände auf verschiedenen 
Messen wie Ideen Expo, JOBMEDI und Lange Nacht der Berufe.

Schau auch online vorbei: www.mhh.de/ausbildungen - da gibt noch mehr Einblicke in die 
MHH.

Viel Spaß beim Stöbern und hoffentlich bis bald! 

Das Ausbildungsteam
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http://www.mhh.de/ausbildungen


VORAUSSETZUNGEN 
Realschulabschluss oder eine andere gleichwertige Schulbildung oder  
Hauptschulabschluss oder eine gleichwertige Schulbildung zusammen mit 
einer erfolgreichen abgeschlossenen Berufsausbildung mit einer vorgesehenen 
Ausbildungsdauer von mindestens zwei Jahren.

AUSBILDUNGSDAUER 
3 Jahre

AUSBILDUNGSZIEL 
Anästhesietechnische:r Assistent:in (staatlich anerkannt ATA-OTA-G)
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Anästhesietechnische:r  
Assistent:in (ATA) 



AUSBILDUNGSSTRUKTUREN 
Es handelt sich um eine duale Ausbildung. Die theoretische Ausbildung erfolgt 
in der OTA/ATA-Schule der MHH in dreimonatigen Blöcken, im Wechsel mit 
ebenfalls dreimonatigen praktischen Ausbildungsblöcken.

AUSBILDUNGSVERGÜTUNG 
Die Auszubildenden erhalten eine tariflich vereinbarte, an die Pflegeausbildung 
angeglichene Ausbildungsvergütung, die in der Höhe abhängig vom Ausbil-
dungsjahr gezahlt wird.

BESCHREIBUNG 
ATA gehören zum Team der Anästhesie und sind somit ein Teil des Gesamt-
teams im Operationssaal. Zu ihren Aufgaben gehören die Unterstützung 
der Anästhesist:innen bei der Narkose, Überwachung der Patient:innen und 
Bedienung sowie Wartung der medizinischen Geräte. Zu den Schwerpunkten 
der Ausbildung gehören u.a. Anatomie, Krankheitslehre, Medikamentenlehre, 
Notfallmanagement und Psychologie. Gefragt sind Engagement, eine gute 
Selbstorganisation, Einfühlungsvermögen sowie ein gutes Verständnis von 
technischen  und digitalen Vorgängen.

ANSPRECHPARTNER 
Herr Axel Zepter (Fachbereichsleitung)
Sekretariat: 0511 532-6556
Bildungsakademie@mh-hannover.de
www.mhh.de/ota-ata
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Voraussetzungen 
mind. Realschulabschluss und Berufsfachschuljahr (BFJ)

Ausbildungsdauer 
1 Jahr Berufsfachschule + 2,5 Jahr Betrieb

Ausbildungsziel 
Biologielaborant:in

Biologielaborant:in 
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Ausbildungsstrukturen 
Es handelt sich um eine duale Ausbildung nach dem Berufsbildungsgesetz 
(BBiG). Die Ausbildung wird sowohl betrieblich als auch schulisch durchgeführt, 
wobei der betriebliche Anteil überwiegt. Zusätzlich findet einmal die Woche ein 
betriebsinterner Unterricht statt.

Ausbildungsvergütung 
Die Auszubildenden erhalten eine tariflich vereinbarte Ausbildungsvergütung, 
die in der Höhe abhängig vom Ausbildungsjahr gezahlt wird.

Beschreibung 
Biologielaboranten und -laborantinnen arbeiten in der medizinischen und 
biologischen Forschung, der angewandten Medizin und im öffentlichen 
Gesundheitswesen. In der Industrie sind sie beschäftigt bei Pharma- und 
Lebensmittelbetrieben und in Betrieben, die biotechnische Produkte herstellen. 
Die Biologielaboranten:innen am Zentralen Tierlaboratorium bereiten Untersu-
chungen an Tieren, Mikroorganismen und Zellkulturen vor und führen sie nach 
Anleitung von Wissenschaftlern:innen durch. Sie beobachten und kontrollieren 
Versuchsabläufe und werten die Ergebnisse aus. Ihre Erfahrungen sind oft 
Entscheidungshilfen beim Planen und Durchführen von Experimenten. 
Selbstständiges Arbeiten und Teamfähigkeit sind eine wichtige Voraussetzung 
für den Beruf Biologielaborant:in am Zentralen Tierlaboratorium, denn die 
Aufgaben und Themen der einzelnen Arbeitsbereiche sind eng miteinander 
verzahnt. 

Ansprechpartner 
Herr PD Dr. Dirk Wedekind 
Telefon: 0511 532-3715
wedekind.dirk@mh-hannover.de
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Voraussetzungen 
Sekundarabschluss, Abitur oder gleichwertiger Schulabschluss mit abgeschlos-
sener 10-jähriger Schulbildung (Sek. I), gesundheitliche und psychische Eignung

Ausbildungsdauer 
3 Jahre

Ausbildungsziel 
Staatlich anerkannte:r Diätassistent:in

Diätassistent:in  
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Ausbildungsstrukturen 
Blockweise findet theoretischer mit praktischem Unterricht in der Diätschule, 
sowie die praktische Ausbildung z. B. in Großküchen, in der Ernährungstherapie, 
Kinderklinik und dem stationären Bereich statt.

Mit Erasmus+ auch innerhalb der EU möglich.
Wurde die Ausbildung erfolgreich abgeschlossen, besteht die Möglichkeit zu 
einem verkürzten Bachelor Studiengang in Diätetik. 

Ausbildungsvergütung 
Die Auszubildenden erhalten eine tariflich vereinbarte Ausbildungsvergütung, 
die in der Höhe abhängig vom Ausbildungsjahr gezahlt wird.

Beschreibung 
Was sind Ihre Tätigkeiten?
Diätassistenten…

… managen die diätetische Versorgung in Großküchen von Krankenhäusern
… leisten diättherapeutische Hilfestellung durch Beratung und Schulung
… unterstützen das Selbstmanagement von chronisch Kranken
… beraten in allen Fragen zum Essen und Trinken

Was müssen Sie lernen?
• Physiologie und Krankheitslehre von Diagnostik bis Therapie
• Ernährungsphysiologie und Diätetik
• Umgang mit Lebensmitteln, Planen, Organisieren und Zubereiten
• Kommunizieren, Beraten und Schulen

Ansprechpartner 
Frau Sonja M. Nothacker
Frau Iris Wemheuer
Frau Chibanguza-Opitz
Frau Nicole Wetter
Telefon: 0511 532-3362 / 3698 / 3526 / 3582
diaetschule@mh-hannover.de
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Voraussetzungen 
Realschulabschluss

Ausbildungsdauer 
3,5 Jahre

Ausbildungsziel 
Elektroniker:in für Automatisierungstechnik

Elektroniker:in für Automatisierungstechnik     

10



Ausbildungsstrukturen 
Es handelt sich um eine duale Ausbildung nach dem Berufsbildungsgesetz 
(BBiG). Die Ausbildung wird sowohl betrieblich als auch schulisch durchge-
führt, wobei der betriebliche Anteil überwiegt. Die Theorievermittlung erfolgt in 
Kooperation mit enercity Hannover. 

Ausbildungsvergütung 
Die Auszubildenden erhalten eine tariflich vereinbarte Ausbildungsvergütung, 
die in der Höhe abhängig vom Ausbildungsjahr gezahlt wird.

Beschreibung 
Elektroniker:innen der Fachrichtung Auto-matisierungstechnik planen,  
organisieren, testen und installieren Regelungssysteme für rechner-gesteuerte 
Anlagen, z.B. für Produktions-automaten, Verkehrsleitsysteme oder Anlagen 
der Gebäudetechnik und halten diese instand. Sie arbeiten bei Herstellern von 
industriellen Prozesssteuerungseinrichtungen. Ebenso sind sie in Betrieben der 
Elektroinstallation tätig, z.B. bei technischen Gebäudeausrüstern. 

Ansprechpartner 
Herr Andreas Novak 
Telefon: 0511 532-6230
novak.andreas@mh-hannover.de
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Voraussetzungen 
Sehr guter Hauptschulabschluss

Ausbildungsdauer 
2 bzw. 3 Jahre

Ausbildungsziel 
Fachlagerist:in bzw. Fachkraft für Lagerlogistik

Fachlagerist:in und Fachkraft 
für Lagerlogistik
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Ausbildungsstrukturen 
Lernfelder sind insbesondere:
• Güterannahme, Wareneingangskontrolle, Einlagern  

und Wareneingangsbuchung
• Güter im Betrieb transportieren
• Güter kommissionieren und verpacken
• Touren planen und logistische Prozesse optimieren
• Güter beschaffen
• Kennzahlen ermitteln und auswerten

Ausbildungsvergütung 
Die Auszubildenden erhalten eine tariflich vereinbarte Ausbildungsvergütung, 
die in der Höhe abhängig vom Ausbildungsjahr gezahlt wird.

Beschreibung 
Der Fachlagerist beschäftigt sich mit allen Prozessen und Arbeitsabläufen eines 
Lagers. Von der Warenannahme und Einlagerung über die Kommissionierung 
bis zur Versandbereitstellung. Dabei lernt er auch kaufmännische Geschäfts-
prozesse kennen, sowie Tätigkeiten in den Bereichen Arbeitssicherheit, Quali-
tätssicherung und Umweltschutz. 
Die Fachkraft für Lagerlogistik beschäftigt sich größtenteils mit den gleichen  
Aufgaben wie der Fachlagerist. Zusätzlich enthält die Ausbildung aber 
mehr planerische und organisatorische Aspekte wie Zollabwicklung und 
internationale  Spedition.

Ansprechpartner 
Herr Kai-Marcus Negelen (Zentralapotheke)
Telefon: 0511 532-3107 od. 3189
negelen.kai-marcus@mh-hannover.de

Herr Michael Röver (Transportwesen und Materialwirtschaft) 
Telefon: 0511 532-2067
roever.michael@mh-hannover.de
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Voraussetzungen 
Mindestens Mittlerer Schulabschluss mit guten Zeugnisnoten in Deutsch 
und Englisch; Interesse am Umgang mit Medien aller Art (Bücher, e-journals, 
 Datenbanken etc.) und am Umgang mit Menschen

Ausbildungsdauer 
3 Jahre

Ausbildungsziel 
Fachangestellte:r für Medien- und Informationsdienste  
(Fachrichtung Bibliothek)

Fachangestellte:r für Medien- und Informati-
onsdienste (FaMI) Fachrichtung Bibliothek
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Ausbildungsstrukturen 
Es handelt sich um eine duale Ausbildung nach dem Berufsbildungsgesetz (BBiG). 
Die Ausbildung findet in Kooperation mit der Bibliothek der Hochschule für 
Musik, Theater und Medien Hannover (HMTMH) statt. Die praktische Ausbildung 
erfolgt sowohl in der Bibliothek der MHH, als auch anteilig in der HMTMH. Die 
Berufsschule findet im Blockunterricht statt. Zusätzlich findet praxisbegleitender 
Unterricht statt. Während der Ausbildung sind mind. zwei Praktika in anderen 
Einrichtungen abzuleisten (z.B. Archiv, Öffentliche Bibliothek).

Ausbildungsvergütung 
Die Auszubildenden erhalten eine tariflich vereinbarte Ausbildungsvergütung, 
die in der Höhe abhängig vom Ausbildungsjahr gezahlt wird.

Beschreibung 
Interessierte an einer breitgefächerten, abwechslungsreichen Ausbildung lernen 
Medien zu erwerben (Kauf, Inventarisierung), sie in Online-Katalogen und Da-
tenbanken zu erfassen und zu recherchieren, sie für den Benutzungsverkehr zu 
bearbeiten, sie auszuleihen und zurückzubuchen, sie als Fernleihe aus anderen 
Bibliotheken für die Ausleihe zu beschaffen, Bibliotheksbenutzer zu informieren, 
Schulungen durchzuführen, Arbeiten im Sekretariat und in der Verwaltung zu 
erledigen.

Ansprechpartner 
Frau Céline Schmelzer und Frau Nathalie Suppé
Telefon: 0511 532-3339 /-3347
ausbildung.bibliothek@mh-hannover.de
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Voraussetzungen 
Guter Realschulabschluss oder Abitur und Interesse an technischen  
Zusammenhängen

Ausbildungsdauer 
3 Jahre

Ausbildungsziel 
Fachinformatiker:in – Systemintegration bzw. IT-Systemelektroniker:in

Fachinformatiker:in – Systemintegration und
IT-Systemelektroniker:in         
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Ausbildungsstrukturen 
Es handelt sich um eine duale Ausbildung nach dem Berufsbildungsgesetz 
(BBiG). Die Ausbildung wird sowohl betrieblich als auch schulisch durchgeführt, 
wobei der betriebliche Anteil überwiegt.   

Ausbildungsvergütung 
Die Auszubildenden erhalten eine tariflich vereinbarte Ausbildungsvergütung, 
die in der Höhe abhängig vom Ausbildungsjahr gezahlt wird.

Beschreibung 
Die Ausbildung umfasst alle Bereiche des Betriebs einer modernen IT-Umge-
bung. Dazu gehören die Installation, Konfiguration und Pflege von Server-, 
Speicher- und Datennetzen.
Neben der Installation und Pflege unterschiedlicher Hardware gehört auch die 
Administration der Systeme zu den Lernfeldern.
Ein weiterer Teil der Ausbildung befasst sich mit der Nutzung und dem Betrieb 
großer virtueller Umgebungen und der Automation von Systemprozessen.
Während der Fachinformatiker nach dem ersten Drittel der Ausbildung sich 
auch mit den Schnittstellen zu Anwendungen und Datenbanken beschäftigt, 
setzt sich der IT-Systemelektroniker mit den Bereichen Energietechnik und 
Telekommunikation auseinander. 
In beiden Ausbildungsgängen werden die Auszubildenden auch im Bereich der 
direkten Endkundenbetreuung eingesetzt.

Ansprechpartner 
Frau Annemarie Barz (Personalreferentin MHH-IT)
Telefon: 0511 532-5385
barz.annemarie@mh-hannover.de

Jan Höpfel (Ausbilder MHH-IT)
Telefon: 0511 532-4069
hoepfel.jan@mh-hannover.de
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Voraussetzungen 
guter Realschulabschluss oder Abitur / Fachhochschulreife

Ausbildungsdauer 
3,5 Jahre

Ausbildungsziel 
Industriemechaniker:in -  
Fachrichtung Feingerätebau

Industriemechaniker:in Feingerätebau
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Ausbildungsstrukturen 
Es handelt sich um eine duale Ausbildung nach dem Berufsbildungsgesetz 
(BBiG). Die Ausbildung wird sowohl betrieblich als auch schulisch durchgeführt, 
wobei der betriebliche Anteil überwiegt.

Ausbildungsvergütung 
Die Auszubildenden erhalten eine tariflich vereinbarte Ausbildungsvergütung, 
die in der Höhe abhängig vom Ausbildungsjahr gezahlt wird.

Beschreibung 
Die Auszubildenden erlernen während der Ausbildung alle notwendigen 
handwerklichen und theoretischen Kenntnisse ihres Berufes. Neben dem 
Feilen, Sägen, Kleben und Schweißen sind dies das Verstehen und Umsetzen 
von t echnischen Zeichnungen sowie das Zerspanen von Werkstoffen mit 
 Fräs-, Dreh- und Bohrmaschinen. Die Auszubildenden bearbeiten verschiedene 
 Metalle und Kunststoffe und erstellen Programme für CNC-Werkzeugma-
schinen. Ein weiterer Inhalt der Ausbildung besteht in der Vermittlung von 
Grundlagen der Pneumatik und Elektropneumatik. Die zum größten Teil selbst 
gefertigten Bauteile werden von den Auszubildenden nach Arbeitsplänen und 
technischen Zeichnungen zu kleinen und äußerst präzise funktionierenden 
 Geräten montiert, in Betrieb genommen und auf ihre Funktionstüchtigkeit 
geprüft.  

Ansprechpartner 
Herr Helge Weiß 
Telefon: 0511 532-2732
weiss.helge@mh-hannover.de

19



Voraussetzungen 
Erweiterter Sekundarabschluss, Fachhochschulreife oder Abitur

Ausbildungsdauer 
3 Jahre

Ausbildungsziel 
Kaufleute für Büromanagement

Kaufleute für Büromanagement
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Ausbildungsstrukturen 
Es handelt sich um eine duale Ausbildung nach dem Berufsbildungsgesetz 
(BBiG). Die Ausbildung wird sowohl betrieblich als auch schulisch durchgeführt, 
wobei der betriebliche Anteil überwiegt. 
Nach Abschluss der Ausbildung bestehen Weiterbildungsmöglichkeiten, die eine 
neigungsorientierte Ausgestaltung des Berufes ermöglichen.  

Ausbildungsvergütung 
Die Auszubildenden erhalten eine tariflich vereinbarte Ausbildungsvergütung, 
die in der Höhe abhängig vom Ausbildungsjahr gezahlt wird.

Beschreibung 
Die Kaufleute für Büromanagement führt organisatorische und kaufmännisch 
verwaltende Tätigkeiten aus. Sie erledigen z.B. den internen und externen 
Schriftverkehr, planen und überwachen Termine, bereiten Sitzungen vor, entwer-
fen Präsentationen, beschaffen Büromaterial und organisieren Dienstreisen. Die 
Auszubildenden der MHH durchlaufen verschiedene Abteilungen und Sekretari-
ate. So werden sie beispielsweise im Personalmanagement,    in der Finanzabtei-
lung, im Finanzcontrolling im Zentraleinkauf aber auch in den Sekretariaten der 
Kliniken eingesetzt.

Ansprechpartner 
Frau Diana Meyer (Personalmanagement)
Telefon 0511 532-6373
meyer.diana@mh-hannover.de

Herr Willi Lucan (Zentralapotheke)
Telefon: 0511 532-3134  oder 0176 1 5323134
lucan.willi@mh-hannover.de
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Voraussetzungen 
Erweiterter Sekundarabschluss, Fachhochschulreife oder Abitur

Ausbildungsdauer 
3 Jahre

Ausbildungsziel 
Kaufleute im Gesundheitswesen

Kaufleute im Gesundheitswesen 
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Ausbildungsstrukturen 
Es handelt sich um eine duale Ausbildung nach dem Berufsbildungsgesetz 
(BBiG). Die Ausbildung wird sowohl betrieblich als auch schulisch durchgeführt, 
wobei der betriebliche Anteil überwiegt. 
Nach Abschluss der Ausbildung bestehen Weiterbildungsmöglichkeiten, die eine 
neigungsorientierte Ausgestaltung des Berufes ermöglichen.

Ausbildungsvergütung 
Die Auszubildenden erhalten eine tariflich vereinbarte Ausbildungsvergütung, 
die in der Höhe abhängig vom Ausbildungsjahr gezahlt wird.

Beschreibung 
Die Kaufleute im Gesundheitswesen werden vorwiegend in Krankenhäu-
sern, Pflegeeinrichtungen, Krankenkassen sowie in ambulanten und sozialen 
Einrichtungen ausgebildet. Ihre Aufgaben sind unter anderem das Planen und 
Organisieren von Verwaltungsvorgängen, dass Erfassen von Patientendaten 
sowie das Abrechnen von Leistungen mit Krankenkassen. 
Die Auszubildenden der MHH durchlaufen verschiedene Abteilungen und Stabs-
stellen. So werden sie beispielsweise im Personalmanagement, in der Finanzab-
teilung, im Zentraleinkauf, in der Patientenaufnahme und -abrechnung, in der 
Abteilung Betriebsorganisation, Innovations- u. Qualitätsmanagement (BIQ), 
im Finanz- u. Medizincontrolling und in der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
eingesetzt. 

Ansprechpartner 
Frau Diana Meyer (Personalmanagement)
Telefon 0511 532-6373
meyer.diana@mh-hannover.de
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Voraussetzungen 
Mindestalter: 18 Jahre
Haupt- oder Realschulabschluss mit abgeschlossener Berufsausbildung, 
erwünscht sind Abitur oder Fachhochschulreife

Ausbildungsdauer 
3 Jahre

Ausbildungsziel 
Staatlich geprüfte/-r Logopäd:in

Logopäd:in
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Ausbildungsstrukturen 
• Modularisiertes Ausbildungssystem 
• hoher Praxisanteil mit langjährig erprobtem Supervisionskonzept (inkl.  

Entwicklung personaler und sozial-kommunikativer Schlüsselqualifikationen)
• theoretische Grundlagen auch aus den angrenzenden medizinischen  

Professionen

Ausbildungsvergütung 
Die Auszubildenden erhalten eine tariflich vereinbarte Ausbildungsvergütung, 
die in der Höhe abhängig vom Ausbildungsjahr gezahlt wird.

Beschreibung 
Die Logopädie beschäftigt sich in Theorie und Praxis mit der Vorsorge, Diag-
nostik und Therapie von Menschen aller Altersgruppen, die durch eine Sprach-, 
Sprech-, Schluck-, Stimm- oder Hörstörung in ihrer Kommunikationsfähigkeit 
beeinträchtigt sind. 
Für den Beruf sind Kreativität, Geduld und fundierte medizinische und sprach-
wissenschaftliche Kenntnisse gefragt. Logopäd:in arbeiten selbstständig und ei-
genverantwortlich in enger Zusammenarbeit mit Ärztinnen/-en in (einer eigenen) 
Praxis, in Kliniken, Krankenhäusern, Sprachheilkindergärten, in der logopädischen 
Ausbildung oder Forschung.

Ansprechpartner 
Frau Heike Attig (Sekretariat)
Telefon: 0511 532-5803
attig.heike@mh-hannover.de
www.mhh.de/logopaedieschule

25



Voraussetzungen 
mind. ein guter  Realschulabschluss. Praktika im medizinischen Bereich sind 
wünschenswert, aber keine Voraussetzung. 

Ausbildungsdauer 
3 Jahre

Ausbildungsziel 
Medizinische:r Fachangestellte:r

Medizinische:r  Fachangestellter:r  
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Ausbildungsstrukturen 
Es handelt sich bei der Ausbildung zur/zum MFA um eine duale Ausbildung, die 
im Ausbildungsbetrieb und in der Berufsschule stattfindet. An der MHH durch-
laufen die Auszubildenden verschiedene Fachbereiche.

Ausbildungsvergütung 
Die Auszubildenden erhalten eine tariflich vereinbarte Ausbildungsvergütung, 
die in der Höhe abhängig vom Ausbildungsjahr gezahlt wird.

Beschreibung 
Der Beruf zur/zum Medizinischen Fachangestellten ist sehr abwechslungsreich, 
da man sowohl einen Einblick in die Patientenbetreuung, als auch in die admi-
nistrativen Aufgaben bekommt. Zu den Aufgaben und Tätigkeiten gehören u.a.: 
• Patienten betreuen und Sprechstundenablauf organisieren
• bei Behandlungen und Untersuchungen assistieren
• Medizinische Instrumente / Geräte anwenden und pflegen
• Laborarbeiten 
• Verwaltungs-und Abrechnungsarbeiten   

Ansprechpartner 
Herr Joe Onur
Geschäftsbereich Klinikmanagement
Ausbildungsstelle für MFA
Telefon:  0511 532 32012
onur.joe@mh-hannover.de
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Voraussetzungen 
Realschulabschluss, Fachabitur oder Abitur

Ausbildungsdauer 
3 Jahre, Beginn im Oktober jeden Jahres

Ausbildungsziel 
Medizinische Technolog:innen für Laboratoriumsanalytik (MTL)

Medizinische Technolog:innen  
für Laboratoriumsanalytik (MTL)
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Ausbildungsstrukturen 
• Dreijährige Ausbildung nach dem MTBG von Febr. 2021 
• Handlungsorientierter Unterricht erfolgt theoretisch und praktisch in schul-

eigenen Laboratorien. Unterrichtsschwerpunkte liegen in der Anwendung 
technischer und analytischer Kompetenzen in etwa den hämatologischen, 
mikrobiologischen, histologischen und  klinisch chemischen Untersuchungen. 

• Praktische Ausbildung in Kooperationslaboratorien
• Abschluss mit dem staatlichen Examen

Wir bieten mit Erasmus+ die Möglichkeit, Teile der praktischen Ausbildung bei 
europäischen Partnerlaboratorien durchzuführen

Ausbildungsvergütung 
Die Auszubildenden erhalten eine tariflich vereinbarte Ausbildungsvergütung, 
die in der Höhe abhängig vom Ausbildungsjahr gezahlt wird.

Beschreibung 
Ein/e MTL führt selbständig und eigenverantwortlich vom Arzt angeforderte
Untersuchungen in der Laboratoriumsanalytik durch, die zur Diagnose und The-
rapie von Krankheiten und zur Gesundheitsvorsorge benötigt werden. Zur Aus-
übung des Berufes sind Verantwortungsbewusstsein, Konzentrationsvermögen, 
Teamfähigkeit, technisches Verständnis und Interesse an Naturwissenschaften 
notwendig. Ein/e MTL übt ihren/seinen Beruf z.B. in Laborgemeinschaften, 
Laboratorien von Krankenhäusern, Industrie und Forschung aus. Die ständige 
Entwicklung in Medizin, Technik und den Naturwissenschaften erfordert von 
einer/einem MTL die Bereitschaft zu lebenslangem Lernen.

Ansprechpartner 
Frau Christiane Maschek
Frau Charlotte Bonecke
Telefon: 0511 532 4951 oder -4959
mtla@mh-hannover.de
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Voraussetzungen 
Gesundheitliche Eignung zur Berufsausübung
Mindestalter 16 Jahre
Sekundarabschluss I, Fachabitur, Abitur
Impfschutz gegen Masern und COVID-19
Gute Deutschkenntnisse, C1-Niveau

Ausbildungsdauer 
In Vollzeit insgesamt drei Jahre, jährlicher Ausbildungsbeginn im Oktober

Ausbildungsziel 
Medizinische Technolog:innen für Radiologie (MTR)

Medizinische Technolog:innen  
für Radiologie (MTR)
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Ausbildungsstrukturen 
1. Semester Theoretische und praktische Unterrichte in:
 Radiologische Diagnostik, Nuklearmedizin und Strahlentherapie
 Naturwissenschaften und medizinische Fächer
 Orientierungspraktikum
2. - 5. Semester Theoretische und praktische Unterrichte im Wechsel   
 (Blockunterricht) mit Praktika in den Arbeitsbereichen:
 Radiologische Diagnostik, Nuklearmedizin, Strahlentherapie
6. Semester Prüfungsvorbereitung und Staatsexamen

Ausbildungsvergütung 
Die Auszubildenden erhalten eine tariflich vereinbarte Ausbildungsvergütung, 
abhängig vom Ausbildungsjahr.

Beschreibung 
Die zentralen Aufgaben der MTR umfassen eigenständige und sorgfältige 
Durchführungen von diagnostischen und nuklearmedizinischen Untersuchungen 
sowie Bestrahlungen von überwiegend bösartigen Tumorerkrankungen auf Anord-
nung von Fachärzt:innen und Medizinphysiker:innen. Aus diesen Aufgabengebieten 
ergibt sich die Einzigartigkeit des Gesundheitsberufes MTR: Die Vereinigung von 
medizinischen und technischen Wissen, die Anwendung moderner medizinischer 
Geräte und die Freude am täglichen Umgang mit Menschen. Somit sind für den 
MTR-Beruf großes Interesse an Naturwissenschaften und innovativer Medizin-
technik, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Belastbarkeit sowie Einfühlungsver-
mögen und Freude im Umgang mit Menschen gefragt. MTR stehen zudem durch 
ständige Veränderungen in der Medizin, und insbesondere in der Medizintechnik, 
vor stets neuen spannenden Herausforderungen, daher ist die Lust und Freude 
am lebenslangen Lernen ein weiterer wichtiger Bestandteil des Berufsbildes. 
Weitere Informationen gibt es über den QR-Code der Schule für MTR.

Ansprechpartner 
Schulleitung: B.A. Medizinpädagogik Frau Albrecht
Telefon: +49 (0)511 532 4950
Sekretariat: Frau Eden/Frau Rasper 
Telefon: +49 (0)511 532 4952 31



Voraussetzungen 
Realschulabschluss oder eine andere gleichwertige Schulbildung oder Haupt-
schulabschluss oder eine gleichwertige Schulbildung zusammen mit einer 
erfolgreichen abgeschlossenen Berufsausbildung mit einer vorgesehenen 
Ausbildungsdauer von mindestens zwei Jahren

Ausbildungsdauer 
3 Jahre

Ausbildungsziel 
Operationstechnische:r Assistent:in (staatlich anerkannt ATA-OTA-G)

Operationstechnische:r Assistent:in (OTA) 
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Ausbildungsstrukturen 
Es handelt sich um eine duale Ausbildung. Die theoretische Ausbildung erfolgt 
in der OTA/ATA-Schule der MHH in dreimonatigen Blöcken, im Wechsel mit 
ebenfalls dreimonatigen praktischen Ausbildungsblöcken.

Ausbildungsvergütung 
Die Auszubildenden erhalten eine tariflich vereinbarte, an die Pflegeausbildung 
angeglichene Ausbildungsvergütung, die in der Höhe abhängig vom Ausbil-
dungsjahr gezahlt wird.

Beschreibung 
OTA gehören zum Team der Chirurgie und sind somit ein Teil des Gesamtteams 
im Operationssaal. Zu ihren Aufgaben gehören die Assistenz der Chirurg:innen 
bei der Operation, die Sicherstellung der operativen Abläufe sowie die Vor- und 
Nachsorge des OP-Saals. Zu den Schwerpunkten der Ausbildung gehören u.a. 
Anatomie, Krankheitslehre, Instrumentenkunde, OP-Management und Psycholo-
gie. Gefragt sind Engagement, eine gute Selbstorganisation, Einfühlungsvermö-
gen, ein gutes manuelles Geschick und vorausschauendes Arbeiten.

Ansprechpartner 
Herr Axel Zepter (Fachbereichsleitung)
Sekretariat: 0511 532-6556
Bildungsakademie@mh-hannover.de
www.mhh.de/ota-ata
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Voraussetzungen 
Realschulabschluss oder eine andere gleichwertige abgeschlossene 
 Schulbildung, gesundheitliche Eignung.

Ausbildungsdauer 
3 Jahre

Ausbildungsziel 
Staatliches Examen zur Pflegefachleute
Generalistische Ausrichtung
Mögliche Vertiefung in:
• Akutstationäre Versorgung
• Pädiatrie
• Psychiatrie

Foto: 2012 Melvyn

Pflegefachleute

34



Ausbildungsstrukturen 
2.500 Std. in unterschiedlichen Einsätzen in der Pflegepraxis,  
2.100 Std. theoretischer Unterricht im Blocksystem,
280 Std. allgemeinbildender Fächer (Abschluss erw. Sek I möglich).

Ausbildungsvergütung 
Die Auszubildenden erhalten eine tariflich vereinbarte Ausbildungsvergütung, 
die in der Höhe abhängig vom Ausbildungsjahr gezahlt wird.

Beschreibung 
Im Mittelpunkt der pflegerischen Erstausbildung steht das Ausbildungsziel des 
Pflegeberufegesetzes. Die Ausbildung zur Pflegefachfrau oder zum Pflegefach-
mann vermittelt die für die selbstständige, umfassende und prozessorientierte 
Pflege von Menschen aller Altersstufen in akut und dauerhaft stationären sowie 
ambulanten Pflegesituationen erforderlichen fachlichen und personalen Kom-
petenzen einschließlich der zugrunde liegenden methodischen, sozialen und 
kommunikativen Kompetenzen und der zugrunde liegenden Lernkompetenzen 
sowie der Fähigkeit zum Wissenstransfer. Lebenslanges Lernen wird dabei als 
ein Prozess der eigenen beruflichen Biographie verstanden und die fortlaufende 
persönliche und fachliche Weiterentwicklung als notwendig anerkannt.

Ansprechpartner 
Frau Ruth Tewes (komm. Fachbereichsleitung)
Telefon: 0511 532-6557  oder 0176 1 532 6557 
Bildungsakademie@mh-hannover.de

   mhh pflegeschule
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Voraussetzungen 
mind. Realschulabschluss 

Ausbildungsdauer 
3 Jahre

Ausbildungsziel 
Tierpfleger:in – Forschung und Klinik

Tierpfleger:in – Forschung und Klinik
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Ausbildungsstrukturen 
Es handelt sich um eine duale Ausbildung nach dem Berufsbildungsgesetz 
(BBiG). Die Ausbildung wird sowohl betrieblich als auch schulisch durchgeführt, 
wobei der betriebliche Anteil überwiegt. Zusätzlich findet einmal die Woche ein 
betriebsinterner Unterricht statt.

Ausbildungsvergütung 
Die Auszubildenden erhalten eine tariflich vereinbarte Ausbildungsvergütung, 
die in der Höhe abhängig vom Ausbildungsjahr gezahlt wird.

Beschreibung 
Tierpfleger und Tierpflegerinnen mit der Fachrichtung Forschung und Kli-
nik sind spezialisiert auf die Versuchstierhaltung. Sie arbeiten eng mit 
Wissenschaftler:innen zusammen. Sie züchten und betreuen überwiegend Klein-
säuger, aber auch Frösche, Fische, Geflügel, Hunde, Katzen, Schafe und Schweine 
oder Affen. Sie bereiten die Tiere für Versuche vor und sind verantwortlich für 
die fach- und artgerechte Zucht, Haltung und Pflege dieser Tiere. Tierpfleger 
benötigen für ihre Arbeit eine ausgeprägte Beobachtungsgabe. Sie verfolgen 
und notieren Veränderungen und Auffälligkeiten des Verhaltens, Aussehens oder 
Gesundheitszustandes und betreuen die Tiere auch im Krankheitsfalle.
Tierpfleger:innen der Fachrichtung Forschung und Klinik sind überall da gefragt, 
wo Versuchstiere für die biomedizinische Forschung betreut werden müs-
sen. Das sind universitäre Einrichtungen, Forschungsinstitute, Industrie und 
staatliche  Überwachungs- und Prüflabore.
Das Zentrale Tierlaboratorium bildet jährlich 3 – 6 Tierpfleger:innen der Fach-
richtung Forschung und Klinik aus. 

Ansprechpartner 
Frau PD Dr. Martina Dorsch, Frau Christa Ziegowski 
Telefon: 0511 532-3864 od. -3756
dorsch.martina@mh-hannover.de
ziegowski.christa@mh-hannover.de
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Voraussetzungen 
Fachhochschulreife oder Abitur, Praktikum wird empfohlen

Ausbildungsdauer 
3 Jahre

Ausbildungsziel 
Veranstaltungskaufleute

Veranstaltungskaufleute
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Ausbildungsstrukturen 
Es handelt sich um eine duale Ausbildung nach dem Berufsbildungsgesetz 
(BBiG). Die Ausbildung wird sowohl betrieblich als auch schulisch durchgeführt, 
wobei der betriebliche Anteil überwiegt. 
Die Verzahnung von Theorie und Praxis ist besonders groß. In kleinen Projekten 
kann Erlerntes sofort angewendet werden. 

Ausbildungsvergütung 
Die Auszubildenden erhalten eine tariflich vereinbarte Ausbildungsvergütung, 
die in der Höhe abhängig vom Ausbildungsjahr gezahlt wird.

Beschreibung 
Veranstaltungskaufleute haben eine planende, organisierende Tätigkeit. Eine 
der Hauptaufgaben der Veranstaltungskaufleute ist es, einen Überblick über 
die gesamte Veranstaltung zu behalten. Sie sind für einen reibungslosen Ablauf 
in der Organisation und Durchführung verantwortlich. An der Medizinischen 
Hochschule Hannover kümmert sich das Veranstaltungsmanagement um alle 
Veranstaltungen auf dem Campus. Zu den jährlich ca. 1.500 Veranstaltungen 
gehören Messen, Kongresse, Besprechungen, Symposien, Empfänge, Sportver-
anstaltungen und vieles mehr.
Die Auszubildenden der MHH durchlaufen verschiedene Abteilungen und Stabs-
stellen wie z.B. das Personalmanagement, die Finanzabteilung, den Zentralein-
kauf, die Abteilung Betriebsorganisation, Innovations- u. Qualitätsmanagement 
(BIQ), das Finanzcontrolling und die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. 

Ansprechpartner 
Frau Annika Zingel (Sekretariat)
Telefon: 0511 532-9500
veranstaltungsmanagement@mh-hannover.de
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Voraussetzungen 
Mindestens guter Hauptschulabschluss
Praktikum im zahnmedizinischen Bereich von Vorteil

Ausbildungsdauer 
3 Jahre

Ausbildungsziel 
Zahnmedizinische:r Fachangestellte:r

Zahnmedizinische:r Fachangestellte:r 
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Ausbildungsstrukturen 
Ausbildung nach dualem System: Berufsschule und Betrieb
Nach Abschluss der Ausbildung bestehen Weiterbildungsmöglichkeiten, die eine 
neigungsorientierte Ausgestaltung des Berufes ermöglichen (z.B. Prophylaxe, 
Verwaltung/ Abrechnung, Spezialisierung in zahnmedizinischen Fächern).

Ausbildungsvergütung 
Die Auszubildenden erhalten eine tariflich vereinbarte Ausbildungsvergütung, 
die in der Höhe abhängig vom Ausbildungsjahr gezahlt wird.

Beschreibung 
Auszubildende zum/r Zahnmedizinischen Fachangestellten in der MHH arbeiten 
in den verschiedenen Kliniken/Bereichen des Zentrum Zahn-, Mund- und Kiefer-
heilkunde und …
…  assistieren bei chirurgischen, prothetischen, konservierenden und  

kieferorthopädischen Behandlungsmaßnahmen. 
… erstellen Röntgenaufnahmen unter Aufsicht.
…  sind für die Vor- und Nachbereitung des Behandlungszimmers  

und unter Aufsicht für die Aufbereitung der Instrumente  
(Reinigung, Desinfektion/Sterilisation) zuständig.

…  dokumentieren Behandlungen, erstellen Heil- und Kostenpläne und  
unterstützen bei der Abrechnung zahnärztlicher Leistungen.

Ansprechpartner 
Zentrum Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
Ausbildung OE 7740
Carl-Neuberg-Straße 1
30625 Hannover
Telefon: 0511 532-4824
Baden.Stefanie@mh-hannover.de
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www.mhh.de/ausbildungen  
Mit Abstand die beste Ausbildung incl. der Auszeichnung durch 

die Zeitschrift Capital – Beste Ausbilder Deutschlands


